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Objekt: Taschenuhr aus der Werkstatt
des Philipp Matthäus Hahn
(Replik)

Museum: Stadtmuseum Leinfelden-
Echterdingen
Hauptstraße 79
70771 Leinfelden-Echterdingen
0711/9975-408

Inventarnummer: LE 01

Beschreibung
Der Pfarrer Philipp Matthäus Hahn war bereits europaweit als hervorragender Uhrmacher
und streitbarer Theologe bekannt, als er durch Initiative des württembergischen Herzogs
Carl Eugen 1781 nach Echterdingen auf die am besten dotierte Pfarrstelle in Württemberg
versetzt wurde. Hahn hatte sich durch eine Reihe genialer Erfindungen, vor allem seine
Weltmaschinen, die Zuneigung des Herzogs und seiner Gemahlin Franziska von Hohenheim
erworben und war oft bei der herzoglichen Familie auf Schloss Hohenheim zu Gast. In
seiner Echterdinger Zeit wurden in der Hauptsache Taschenuhren und Rechenmaschinen
konstruiert und hergestellt. Diese Taschenuhr hat mehrere Anzeigenfelder auf dem
Zifferblatt: Zentral in der Mitte sitzt der Sekundenzeiger, rechts oben werden Stunden und
Minuten angezeigt. Links oben eine Anzeige der Monatstage in Kombination mit den
Sternzeichen und unten die Mondphasen in Kombination mit der Mondscheindauer.
(Original im Besitz des Landesmuseums Württemberg Stuttgart, Inv. Nr. 1422.)

Grunddaten

Material/Technik: Messing vergoldet, Stahl, Email, Glas
Maße: Durchmesser 5,6 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1781-1790
wer Philipp Matthäus Hahn (1739-1790)
wo Leinfelden-Echterdingen

Schlagworte

https://bawue.museum-digital.de/object/675


• Astronomie
• Uhrmacher
• Zeitmessung
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